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Seit 06/2021 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Pflegewissenschaft 

Köln, Projekt: „PEKo 2.0- Partizipative Entwicklung und Evaluation 

eines multi-modalen Konzeptes zur Gewaltprävention“ (www.peko-

gegen-gewalt.de) 

Seit 2018 Dozentin für Gewalt in der Pflege, seit 2020 in freiberuflicher 

Tätigkeit 

2018 – 2020 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Zentrum für Palliativmedizin 

der Uniklinik Köln, Projekt: „CoBeMEB- Kognitive und 

verhaltensorientierte Verfahren für die Therapie und den besseren 

Umgang mit Atemnotattacken bei Patienten mit einer nicht-

heilbaren und fortgeschrittenen Erkrankung“ 

2018 Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Hochschule Fulda, Projekt: 

„GINA- Gewalt in der Notaufnahme“ 

2017 – 2018 Wissenschaftliche Hilfskraft an der Hochschule Fulda, Projekt: 

„GeFrAgt- Häufigkeit von Gewaltwiderfahrnissen, 

Gewaltbeobachtungen und Gewalthandlungen in Frankfurter 

Altenheimen“ 

2015 - 2018 M. Sc. Public Health, Hochschule Fulda 

2012 - 2015 Gesundheits- und Krankenpflegerin (Hämato-Onkologie) 

2009 - 2014 B. Sc. Nursing Studies (Dual), Hochschule München 

2009 – 2012 Examinierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, München Klinik 
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